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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

SV Esting II : TSV Gräfelfing V 
Dienstag, 25.10.2022, 20:15 Uhr

Lerch macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TSV Gräfelfing
V im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) beim
SV Esting II fest. Die Gäste profitierten in ihrem 6. Saisonspiel am Dienstagabend unter anderem
davon, dass der SV Esting II mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete
und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Keinen Zähler beisteuern konnten Gössl / Voigt im Match
gegen Steidten / Schneitz, das 0:3 verloren ging. Fieber / Tran bekamen ihre Gegner Schindelmann
/ Lerch beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnten Fischer / Fischer ihren Gegnern Schneider / Kerscher letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich werden. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Jakob Gössl hatte dann gegen
Laurin Schindelmann beim 9:11, 11:13, 8:11 wenig zu bestellen. Das musste man neidlos
anerkennen. Mit 1:3 verlor Constantin Fieber seine Partie gegen Johannes Steidten, in die Steidten
anhand der TTR-Werte im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Anschließend ging es
beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Auf dem falschen Fuß
erwischte Anthony Tran seinen Gegner Gerhard Schneider beim eher eindeutigen Gewinn ohne
Satzverlust. Ohne Satzgewinn für Lukas Voigt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Jakob Lerch. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 1:6. Zwischenzeitlich musste Stefan Fischer zwar einen Satz weggeben, fuhr sein
Spiel gegen Kay Schneitz aber dennoch sicher mit 11:7, 11:8, 2:11, 13:11 ein. Obwohl Johanna
Fischer fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte sie sich gegen Michael Kerscher zurück
ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des SV
Esting II und des TSV Gräfelfing V in die Box. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Johannes
Steidten war hingegen Jakob Gössl, obwohl er alles gegeben hatte. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Einen Zähler für die Gäste
musste Constantin Fieber bei der 1:3-Niederlage gegen Laurin Schindelmann hinnehmen. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es im Anschluss für Anthony Tran beim 10:12, 11:9, 11:2, 7:11, 8:11
gegen Jakob Lerch. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den SV Esting II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Pentenried II am 15.11.2022 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
TSV Gräfelfing V wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den 1. SC
Gröbenzell II am 09.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Esting II

Doppel: Gössl / Voigt 0:1, Fieber / Tran 0:1, Fischer / Fischer 0:1 
Einzel: J. Gössl 0:2, C. Fieber 0:2, A. Tran 1:1, L. Voigt 0:1, S. Fischer 1:0, J. Fischer 1:0 

 TSV Gräfelfing V
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Doppel: Schindelmann / Lerch 1:0, Steidten / Schneitz 1:0, Schneider / Kerscher 1:0 
Einzel: J. Steidten 2:0, L. Schindelmann 2:0, J. Lerch 2:0, G. Schneider 0:1, M. Kerscher 0:1, K.
Schneitz 0:1


